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Mart Stam gehört zu den bedeutenden Wegbereitern des modernen Möbeldesigns und der modernen Architektur. Besonders bekannt wurde er durch seine 
Entwicklung des Freischwingers, eines Stuhls, der ohne die klassischen vier Beine auskommt. Um 1926 experimentierte Stam mit gebogenem Stahlrohr und 
entwickelte daraus eine neuartige Konstruktion, bei der die Sitzfläche und Rückenlehne von einem einzigen tragenden Rahmen gehalten werden. Durch 
diese Konstruktion konnte der Stuhl leicht nachgeben und erhielt seine charakteristische schwebende Wirkung.

Stams Entwurf war nicht nur eine formale Neuerung, sondern stellte auch die traditionelle Vorstellung davon infrage, wie ein Stuhl aufgebaut sein muss. 
Das Stahlrohr ermöglichte eine leichte, reduzierte und zugleich stabile Konstruktion. Damit entsprach der Entwurf den Prinzipien des Neuen Bauens: 
Funktion, Material und Konstruktion sollten sichtbar und gestalterisch nachvollziehbar werden. 1927 wurde Stams Freischwinger im Rahmen der Werk-
bundausstellung in der Weißenhofsiedlung in Stuttgart präsentiert. Dort entstand eine Architektur- und Möbelausstellung, die maßgeblich von den Ideen 
der Moderne geprägt war.

Der Freischwinger wurde schnell zu einem Sinnbild für die neue Gestaltung der 1920er-Jahre. Seine klare Form und die Verwendung von Stahlrohr standen 
für einen Bruch mit traditionellen Möbeln und historisierenden Formen. Gleichzeitig zeigte der Entwurf, dass ein Gebrauchsgegenstand durch eine konse-
quente Konstruktion eine völlig neue Ästhetik entwickeln kann. Stams Idee wurde von anderen Gestaltern aufgegriffen und weiterentwickelt, unter ande-
rem von Marcel Breuer und Ludwig Mies van der Rohe. Bis heute gilt der Freischwinger deshalb als Meilenstein in der Geschichte des modernen Möbelde-
signs. Mart Stam zeigte mit seinem Entwurf, dass Innovation nicht allein durch eine neue Form entsteht, sondern vor allem durch die Verbindung von 
Material, Konstruktion, Funktion und gesellschaftlichem Wandel.





Mart Stams Freischwinger besteht aus 5 Hauptteile 20 Kleinteile






















